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Es ist doch die übliche Diskussion. Moebius und Wollsocken sehen es einfach anders. Letztlich
bin ich auch eher bei Nymphicus.

a) Die Schulen scheinen doch eine größere Rolle beim Infektionsgeschehen gespielt haben. Den
Hinweis auf die Heinsbergstudie habe ich auch schon mal gebracht. Damals wurde das noch als
lächerlich abgetan und beweise gefordert. Es wäre ja alles nur der Karneval gewesen. Damals
wurde es in einem Interview erwähnt. Da wurde noch gesagt, dass man diese Auffälligkeit
untersuchen will. Nun schreibt die? Wissenschaftlerin, dass der Zusammenhang da ist. Frage ist
natürlich wie das Insgesamt aussieht. Aber man kann es doch langsam nicht mehr ignorieren.

b) Es gibt immer mehr Hinweise über die Verbreitung als Aerosol. Es gibt inzwischen mehrere
Studien. Auch hier. Welchen Einfluss das hat, weiß man nicht. Aber man kann es langsam nicht
mehr ignorieren. Gleichzeitig die Frage, ob 1,50 m Abstand wirklich reichen. Oder man nicht
doch die 2 m braucht oder noch mehr.

c) Es gibt immer wieder den Hinweis, dass Kinder keinen Einfluss auf das Infektionsgeschehen
haben. Aber auch das ist nicht bewiesen. Im Gegenteil war im Podcast bei Drosten die
Vermutung, dass Kinder genauso zum Infektionsgeschehen beitragen.

Alle diese zum relativ neue Erkenntnisse, lassen Schulöffnungen durchaus kritisch sehen.
Insbesondere auch im Bezug auf den Schülertransport. Normalerweise müssten Lehrer viel
stärker darauf bestehen, dass man vorsichtiger vorgeht, das der Infektionsschutz eingehalten
wird etc.. Es müsste vielmehr öffentlich "Stress gemacht" werden. Statt dessen wird die Gefahr
klein geredet. (Es gibt keine Beweise für Schulen als Hotspot ...) Wo sind die Forderungen von
Lehrerverbänden, die Lehrer mit digitalen Geräten auszustatten? Wo sind die Forderungen den
Datenschutz nicht auf die Lehrer abzuwälzen? Forderungen aktuelle Mehrarbeit auszugleichen?
Infektionsschutz einzuhalten? Gebäude und Sanitäranlagen zu renovieren? Was hilft es wenn
die Landesregierung utopische Schülerzahlen pro Raum vorschlägt, aber die Klassenräume fast
immer zu klein sind? Man könnte mal einfach die Schulen fragen, wie viele Kinder sie mit 1,50
m oder 2 m in die Klassen bekommen. Bitte auch an die Wege denken. Und dann das mal
öffentlich anzuprangern. Ich denke, die Mehrheit der Schulen hat Probleme mit der Einhaltung
der 1,50 m und dann die Klassen nur zu halbieren. Von fehlenden Waschbecken rede ich mal
lieber nicht...
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